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eute Abend beabsichtige ich, vor Ihnen über die
menschliche Evolution zu reden, indem ich Ihnen

die Zukunft vor Augen führe, die vor der menschlichen
Rasse liegt, und versuchen möchte, Sie Schritt für Schritt

wenn schon diese Schritte etwas groß sein werden
zu der Stufenleiter hinzuführen, die die Rasse im Laufe
der Zeiten aufwärts klimmen wird. Um dies in verständli-
cher Weise zu tun, muss ich Ihre Gedanken für einige Au-
genblicke rückwärts über ein Gebiet hinführen, das Ihnen
als Jünger unsrer erhabenen Philosophie vertraut ist und
möchte eben, weil Ihnen dasselbe vertraut ist, rasch dar-
über hineilen, obwohl ein Blick auf dasselbe zur Auffri-
schung der Erinnerung auch für Die notwendig ist, welche
die Tatsachen schon kennen, damit wir das ganze große
Schema vor uns haben von Beginn eines Manvantara an
bis zu dessen Ende. Denken Sie also einen Augenblick,
soweit bei dieser hohen Region ein Denken überhaupt
möglich ist, an den Anfang eines Universums als von dem
großen Logos, aus dem das Universum entsprang, jener
Atem ausging, der in einem Manvantara nur einmal her-
vorbricht und einmal zurückkehrt jener mächtige Le-
benshauch, in dem alle Systeme, alle Welten und alle In-
dividuen leben, atmen und existieren. Bilden Sie sich ei-
nen Augenblick eine Vorstellung von jenem ungeheuren
Zyklus der Evolution einer Evolution, die noch nicht
eingetreten ist, die erst in dem Denken des Logos, aber
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